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Güterkraftverkehr 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweise 

Fragenfundus für die Prüfung zum Erwerb der Berufskraftfahrerqualifikation nach Berufskraft-

fahrerqualifikationsgesetz (BKrFQG) ς Güterkraftverkehr (Stand Februar 2020) 

 

Der Fragenfundus für die Prüfung zum Erwerb der Berufskraftfahrerqualifikation wird unter Feder-

führung des Deutschen Industrie- und Handelskammertages erarbeitet. Er ist die Basis für die Erstel-

lung der Fragebogen für die beschleunigte Berufskraftfahrerqualifikationsprüfung. Alle Rechte liegen 

beim Herausgeber. Ein Nachdruck - auch auszugsweise - ist nur mit ausdrücklicher schriftlicher Ge-

nehmigung des Herausgebers (DIHK e.V. ς Deutscher Industrie- und Handelskammertag e.V. DIHK-

Gesellschaft für berufliche Bildung, Organisation zur Förderung der IHK-Weiterbildung mbH) gestat-

tet. Der Fragenfundus ist nach den in Anlage 1 der BKrFQV genannten Kenntnisbereichen unterteilt.  

 

Allgemeine Hinweise: 

ω 5ƛŜ CǊŀƎŜƴ Ȋǳ ŘŜƴ ŜƛƴȊŜƭƴŜƴ YŜƴƴǘƴƛǎōŜǊŜƛŎƘŜƴ α±ŜǊōŜǎǎŜǊǳƴƎ ŘŜǎ ǊŀǘƛƻƴŜƭƭŜƴ CŀƘǊǾŜǊƘŀƭπ

ǘŜƴǎ ŀǳŦ ŘŜǊ DǊǳƴŘƭŀƎŜ ŘŜǊ {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘǎǊŜƎŜƭƴΣ α!ƴǿŜƴŘǳƴƎ ŘŜǊ ±ƻǊǎŎƘǊƛŦǘŜƴά ǳƴŘ αDŜǎǳƴŘπ

heit, Verkehrs- ǳƴŘ ¦ƳǿŜƭǘǎƛŎƘŜǊƘŜƛǘΣ 5ƛŜƴǎǘƭŜƛǎǘǳƴƎ ǳƴŘ [ƻƎƛǎǘƛƪά ǎƛƴŘ ŘǳǊŎƘ ½ǿƛǎŎƘŜƴǸōŜǊπ

schriften kenntlich gemacht. 

ω Der Fragenfundus kann ganz oder teilweise ausgedruckt werden. 

ω Die für die jeweilige Frage vergebene Punktzahl erscheint rechts neben dem Fragentext. 

ω Einzelangaben in Fragen, wie z. B. Angaben von Wochentagen, Zeiträume, Rechnungen, Gra-

fiken oder Piktogramme können durch äquivalente Angaben ersetzt werden. 

ω Der Fragenfundus wird regelmäßig den rechtlichen Grundlagen angepasst. 
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Verbesserung des rationellen Fahrverhaltens auf der Grundlage der 
Sicherheitsregeln  
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1 Ihr Fahrzeug hat ein halbautomatisches Getriebe mit einer hydraulischen Kupplung. 
 
Wie wird die Kraft übertragen? (1,00 P.) 

ÃA) mithilfe von Bremsscheiben 

ÃB) mit Planetengetrieben 

ÃC) mit Bremsflüssigkeit 

ÃD) mit speziellem Hydrauliköl 

 

2 Kinematische Kette: Bringen Sie die 4 Funktionselemente eines Standardantriebs in die 
richtige Reihenfolge: 
 
Differenzialgetriebe, Motor, Gelenkwelle, Getriebe (4,00 P.) 

 

3 Lesen Sie aus den abgebildeten Volllastkurven das Motordrehmoment bei maximaler 
Motorleistung ab. (1,00 P.) 

ÃA) M = 1500 Nm  

ÃB) M = 1750 Nm 

ÃC) M = 1950 Nm  

ÃD) M = 2100 Nm  

 

 

 

4 Was versteht man unter dem elastischen Bereich eines Motors? (1,00 P.) 

ÃA) alle Bauteile aus Kunststoff 

ÃB) der Leerlaufbereich des Motors 

ÃC) der Drehzahlbereich zwischen maximalem Drehmoment und maximaler Leistung 

ÃD) der Bereich mit den niedrigsten Motorschwingungen 
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5 Wo ist der "elastische Bereich" beim Motor? (1,00 P.) 

ÃA) unterhalb des maximalen Drehmomentes 

ÃB) zwischen dem maximalen Drehmoment und der maximalen Leistung 

ÃC) oberhalb der maximalen Leistung 

ÃD) Nur luftgefederte Fahrzeuge haben einen elastischen Bereich. 

 

6 Welche der folgenden Aussagen trifft auf den Dieselmotor zu, wenn man diesen mit 
einem Benzinmotor vergleicht? (1,00 P.) 

ÃA) Die Zündkerzen vom Dieselmotor haben ein doppeltes Austauschintervall. 

ÃB) Der Dieselmotor hat ein höheres Drehmoment bei niedriger Drehzahl. 

ÃC) Der Dieselmotor geht schneller kaputt. 
 

ÃD) Der Dieselmotor verbraucht immer mehr Kraftstoff. 
 

7 Welche Informationen sind den Kennlinien des Diagramms zu entnehmen? (2,00 P.) 

ÃA) die Höchstgeschwindigkeit 

ÃB) die Motorleistung 

ÃC) das Motordrehmoment 

ÃD) die Motordrehzahl 

ÃE) den Kraftstoffverbrauch 

 

8 Sie haben ein Diagramm mit dem Verlauf einer Drehmomentkurve. 
 
Welche Informationen zeigt das Diagramm? (2,00 P.) 

ÃA) Informationen über das Drehmoment bei der jeweiligen Drehzahl 

ÃB) das maximale Drehmoment des Motors 

ÃC) die Höchstgeschwindigkeit des Fahrzeuges 

ÃD) die Höchstdrehzahl des Motors 

ÃE) die maximale Leistung des Motors 
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9 Benennen Sie die 2 Linien in dem Motor-Diagramm. (2,00 P.) 

 

 

 

10 Welche 2 Informationen gibt das Diagramm einer Drehmomentkurve vom Motor? 
(2,00 P.)  

 

11 a) Wie nennt man die Kennlinie in dem Diagramm? (1,00 P.) 
b) In welcher Einheit wird diese gemessen? (1,00 P.) 
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12 Bei welcher Leistung beginnt der "elastische Bereich" des Motors? (1,00 P.) 

bei einer Motorleistung von: 

  

 

 

 

13 Wie groß ist die Leistung dieses Motors bei 1200 1/min? (1,00 P.) 

Leistung bei 1200 1/min (in Kilowatt, kW): 
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14 Bei welcher Drehzahl erreicht der Motor seine maximale Motorleistung? (1,00 P.) 

Maximale Motorleistung (U/Min) bei einer Drehzahl von: 

  

 

 

 

15 In welcher Einheit wird der Verbrauch bei der Verbrauchskennlinie eines Motors 
angegeben? (1,00 P.) 

Einheit (Abkürzung): 
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16 Über welchen Drehzahlbereich erstreckt sich der "elastische Bereich" des Motors laut 
dem unten abgebildeten Diagramm? (2,00 P.) 

von: 

  

bis: 

  

 

 

 

17 Bei welcher Leistung erreicht der Motor sein maximales Drehmoment? (1,00 P.) 

maximales Drehmoment bei einer Motorleistung von: 
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18 Bei welcher Drehzahl erreicht der Motor sein maximales Drehmoment? (1,00 P.) 

 

  

 

19 Bei welcher Motorleistung erreicht der Motor im Diagramm das höchste Drehmoment? 
(1,00 P.) 

ÃA) Motorleistung = 200 KW 

ÃB) Motorleistung = 325 KW 

ÃC) Motorleistung = 280 KW 

ÃD) Motorleistung = 220 KW 
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20 Welche Aussage trifft für das Diagramm zu? (1,00 P.) 

ÃA) Bei einer Drehzahl von 1.500 U/min sind Leistung und Drehmoment gleich groß. 

ÃB) Bei 1.100 U/min ist das Drehmoment 240 Nm. 

ÃC) Wenn der Kraftstoffverbrauch am größten ist, dann ist das Drehmoment am 
größten. 

ÃD) Der Motor hat eine Höchstleistung von ca. 295 kW. 

 

 

21 Welche Aussage trifft für das Diagramm zu? (1,00 P.) 

ÃA) Die Nennleistung des Motors beträgt 220 kW 

ÃB) Das Drehmoment steigt linear mit der Drehzahl 

ÃC) Der spezifische Kraftstoffverbrauch ist bei 1.150 U/min am niedrigsten 

ÃD) Der spezifische Kraftstoffverbrauch ist bei 2.000 U/min am niedrigsten 
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22 Die Nenndrehzahl eines Motors ist die é (1,00 P.) 

ÃA) Höchstdrehzahl. 

ÃB) Drehzahl bei maximaler Leistung. 

ÃC)  Drehzahl bei maximalem Drehmoment. 

ÃD) Leerlaufdrehzahl. 

 

23 Welche Informationen können Sie aus der Leistungskurve eines Motors ablesen? 
(2,00 P.) 

ÃA) die Höchstleistung 

ÃB) die Höchstdrehzahl 

ÃC) den Kraftstoffverbrauch pro 100 km 

ÃD) den technischen Zustand eines Motors 

ÃE) den Zeitpunkt für die Wartung und Instandsetzung 

 

24 Welche Informationen liest man aus der "spezifischen Verbrauchskurve" eines Motors 
ab? (2,00 P.) 

ÃA) Mit welchem Drehmoment der günstigste Kraftstoffverbrauch verbunden ist. 

ÃB) Bei welcher Drehzahl der Kraftstoffverbrauch am höchsten ist. 

ÃC) Bei welcher Leistung der Motorverschleiß am niedrigsten ist. 

ÃD) Das Verhältnis zwischen Kraftstoffverbrauch und Drehzahl 

ÃE) In welchem Geschwindigkeitsbereich das Fahrzeug nicht fahren darf.  

 

25 Nennen Sie 2 Informationen, die aus der Leistungskurve eines Motors abgelesen 
werden können?  (2,00 P.) 

 

26 a) Wie bezeichnet man die Kennlinie im dargestellten Diagramm? (1,00 P.) 
 
b) In welcher Einheit wird sie gemessen? (1,00 P.) 

 

  



Gemeinsame Prüfungsfragen der Industrie- und Handelskammern  

© DIHK - Gesellschaft für berufliche Bildung - 

Organisation zur Förderung der IHK-Weiterbildung gGmbH - Bonn 
Seite | 13  

 

27 Aus welcher Darstellung kann der Fahrer Rückschlüsse auf den Kraftstoffverbrauch in 
Abhängigkeit von der Motordrehzahl entnehmen? (1,00 P.) 

ÃA) aus dem Traglastdiagramm 

ÃB) aus der spezifischen Verbrauchskurve 

ÃC) aus der Drehmomentkurve 

ÃD) aus der Leistungskurve 
 

28 Das Diagramm zeigt den spezifischen Kraftstoffverbrauch bei einem Dieselmotor. 
 
Bei welcher Drehzahl ist der Kraftstoffverbrauch am größten? (1,00 P.) 
  

 

 

29 Sie sehen die "spezifische Verbrauchskurve" eines Motors. 
 
Welche Information können Sie daraus ablesen? (2,00 P.) 

  

30 Die Kurve im nachfolgenden Diagramm zeigt den spezifischen Kraftstoffverbrauch 
eines Dieselmotors.  
 
Bei welcher Drehzahl ist der Kraftstoffverbrauch am niedrigsten?  (1,00 P.)           
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31 Das Diagramm zeigt den Kraftstoffverbrauch.  
 
Bei welcher Drehzahl verbrauchen Sie am wenigsten Kraftstoff? (1,00 P.) 
 
  

 

 

32 Ein Kraftfahrzeug lässt sich ökonomisch und umweltfreundlich betreiben, wenn der 
Motor über einen großen Bereich ein möglichst gleichmäßiges Drehmoment abgibt. 
 
Geben Sie anhand des untenstehenden Volllastdiagramms diesen Drehzahlbereich an. 
(2,00 P.) 
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33 Geben Sie die Leistung des Motors bei 1.600 1/min an. (1,00 P.) 

Leistung in kw: 

  

 

 

 

34 Mit welcher Drehzahl arbeitet der Motor wirtschaftlich? (1,00 P.) 

ÃA) untere Drehzahl, untertourig (kurz über Leerlaufdrehzahl) 

ÃB) über den kompletten Anzeigebereich des Drehzahlmessers 

ÃC) mittlere Drehzahl, mitteltourig (grüner Bereich)  

ÃD) hohe Drehzahl, hochtourig (roter Bereich) 

 

35 Mit welcher Motordrehzahl fährt man sehr wirtschaftlich? (1,00 P.) 

ÃA) Wenn man mit der Nenndrehzahl des Motors fährt. 

ÃB) Mit einer mittleren Motordrehzahl, die im grün markierten Bereich des 
Drehzahlmessers liegt. 

ÃC) Es gibt keine allgemein gültige Regel, da Motoren sehr unterschiedlich sind. 

ÃD) Wenn man im obersten Drehzahlbereich fährt, weil da das größte Drehmoment ist. 
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36 Welcher Fahrstil ist nicht wirtschaftlich? (1,00 P.) 
  

ÃA) wenn man mit motortechnisch guten Bedingungen fährt 

ÃB) möglichst gleichmäßig mit Höchstdrehzahl fahren 

ÃC) vorausschauend fahren 

ÃD) Fahrzeug möglichst gleichmäßig in Schwung halten 
 

37 Was versteht man unter dem "wirtschaftlichen" Drehzahlbereich? (1,00 P.) 
 
  

ÃA) hohe Drehzahl, hochtourig (roter Bereich) 

ÃB) mittlere Drehzahl, niedertourig (grüner Bereich) 

ÃC) untere Drehzahl, untertourig (kurz über Leerlaufdrehzahl) 

ÃD) der vollständig markierte Anzeigebereich des Drehzahlmessers 

 

38 Welcher Bereich ist der optimale Drehzalbereich bei der Gangwahl? (1,00 P.) 

ÃA) Das ist der Drehzahlbereich mit dem niedrigsten Kraftstoffverbrauch in 
Abhängigkeit von der Last des Motors. 

ÃB) Das ist die Drehzahl, bei der der Motor seine größte Leistung abgibt. 

ÃC) Das ist der Drehzahlbereich, bei dem das Fahrzeug seine Höchstgeschwindigkeit 
erreicht. 

ÃD) Das ist die Drehzahl, bei der der Motor seine größte Zugkraft hat. 

 

39 Wie ist der sparsame Bereich im Drehzahlmesser gekennzeichnet? (1,00 P.) 

 

40 Welcher Drehzahlbereich des Dieselmotors ist der wirtschaftlichste? 
 
Der wirtschaftlichste Drehzahlbereich ... (1,00 P.) 

ÃA) liegt bei allen Lkw über 2.200 Umdrehungen pro Minute. 

ÃB) liegt zwischen 50% und 85% der Nenndrehzahl. 

ÃC) liegt bei 700 Umdrehungen pro Minute. 

ÃD) ist gleich der maximalen Drehzahl des Motors. 
 

41 Sie kommen an das Ende einer Steigung. Die Anzeige des Drehzahlmessers bewegt 
sich aufsteigend vom grünen Bereich in Richtung roten Bereich. 
 
In welchen Gang müssen Sie schalten, damit Sie wirtschaftlich fahren? (1,00 P.) 

ÃA) Einen Gang hochschalten, damit die Drehzahl kleiner wird. 

ÃB) Im gleichen Gang weiterfahren, damit man möglichst schnell voran kommt. 

ÃC) Einen Gang niedriger schalten. 

ÃD) In den Leerlauf schalten und anhalten, damit es keinen Motorschaden gibt. 
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42 Anfahren mit Lkw oder Bussen: Welche Aussage ist falsch? (1,00 P.) 
 

ÃA) Beim Anfahren soll man die Motordrehzahl erst nach dem vollständigen 
Einkuppeln erhöhen. 

ÃB) Beim Anfahren soll man vor dem Einkuppeln den Motor auf eine mittlere Drehzahl 
bringen. 

ÃC) Man soll immer mit dem Gang anfahren, wie es in der Betriebsanleitung steht. 

ÃD) Vorsichtiges Einkuppeln mit niedriger Motordrehzahl schont das Material. 

 

43 Warum müssen Dieselmotoren einen Regler zur Drehzahlbegrenzung haben? (1,00 P.) 
  

ÃA) Wenn die Höchstdrehzahl überschritten wird, gibt es Motorschäden. 

ÃB) Der Regler gleicht die Trägheit des Einspritzsystems aus. 

ÃC) Mit dem Regler wird das Getriebe nicht überlastet. 

ÃD) Mit dem Regler verbraucht man weniger Dieselkraftstoff. 

 

44 Was ist der "elastische Bereich" beim Dieselmotor? 
 
Der Bereich zwischen ... (1,00 P.) 

ÃA) dem höchsten Drehmoment und der größten Leistung. 

ÃB) der niedrigsten und der höchsten Drehzahl.  

ÃC) dem niedrigsten Drehmoment und der höchsten Motordrehzahl. 

ÃD) dem höchsten Drehmoment und der Höchstdrehzahl. 

 

45 Sie sind mitten in einer Steigung. Die Anzeige des Drehzahlmessers bewegt sich nach 
unten aus dem grünen Bereich heraus. 
 
In welchen Gang müssen Sie jetzt schalten, damit Sie wirtschaftlich fahren? (1,00 P.) 

ÃA) runter schalten, damit sich die Drehzahl erhöht. 

ÃB) Im gleichen Gang weiterfahren, damit man den Motor schont. 

ÃC) Einen Gang hochschalten. 

ÃD) In den Leerlauf schalten und das Fahrzeug sofort anhalten, damit es keinen 
Motorschaden gibt. 

 

46 Die Kupplung ist ein Verschleißteil. Was kann man machen, damit der Verschleiß gering 
bleibt? (2,00 P.) 

ÃA) Beim Schalten keine Gänge überspringen. 

ÃB) Nicht mit hohen Drehzahlen anfahren 

ÃC) Mit hohen Drehzahlen anfahren und spät schalten. 

ÃD) Nicht zu lange mit eingelegtem Gang an der Kreuzung stehen  

ÃE) Beim Anfahren viel Gas geben und spät Schalten. 
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47 Was ist der "elastische Bereich" beim Dieselmotor? (2,00 P.) 
 
  

48 Was können Sie machen, damit die Kupplung nicht so schnell verschleißt? Nennen Sie 
3 Punkte. (3,00 P.) 

 
  

49 Geschwindigkeitsbegrenzer: Welche Aussage ist richtig? (1,00 P.)    

ÃA) Nur bei gewerblicher Nutzung muss man einen Geschwindigkeitsbegrenzer haben. 

ÃB) Nur Busse müssen einen Geschwindigkeitsbegrenzer haben. 

ÃC) Ein Geschwindigkeitsbegrenzer hält das Fahrzeug in der gewählten 
Geschwindigkeit. 

ÃD) Alle neu zugelassenen Lkw und Busse mit einem zulässigen Gesamtgewicht über 
3,5 t müssen einen Geschwindigkeitsbegrenzer haben. 

 

50 Wann sollte man den Geschwindigkeitsregler (Tempomat) benutzen?  (1,00 P.) 

ÃA) nur bei nasser Fahrbahn 

ÃB) wenn die Verkehrsverhältnisse eine gleichbleibende Geschwindigkeit erlauben. 

ÃC) nur bei Steigungen oder Gefällen 

ÃD) nur bei hohen Geschwindigkeiten 
 

 

51 Wann sollte der Geschwindigkeitsregler (Tempomat) benutzt werden?  (1,00 P.) 

ÃA) Der Geschwindigkeitsregler sollte nur bei nasser Fahrbahn benutzt werden. 

ÃB) Der Geschwindigkeitsregler sollte benutzt werden, wenn die Verkehrsverhältnisse 
eine gleichbleibende Geschwindigkeit erlauben. 

ÃC) Der Geschwindigkeitsregler sollte nur in Steigungen oder Gefällen benutzt werden. 

ÃD) Der Geschwindigkeitsregler sollte nur bei hohen Geschwindigkeiten benutzt 
werden. 
 

52 Welche Vorteile hat ein Tempomat? (2,00 P.) 

ÃA) Er senkt den Kraftstoffverbrauch durch gleichmäßige Fahrweise. 

ÃB) Er dient zur Einhaltung von Geschwindigkeitsbeschränkungen.  

ÃC) Er wechselt immer in den richtigen Gang.  

ÃD) Er passt die Geschwindigkeit dem Kurvenradius an. 

ÃE) Er überwacht die Konzentration des Fahrers. 
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53 Was steuert der Geschwindigkeitsbegrenzer? (2,00 P.) 

ÃA) die Kraftstoffzufuhr 

ÃB) die Mindestgeschwindigkeit 

ÃC) die Einspritzmenge 

ÃD) die Motorbremse 

ÃE) die Hauptbremsanlage 

 

54 Wie funktioniert ein Geschwindigkeitsbegrenzer? (1,00 P.) 

 

55 Welche Vorteile hat ein Tempomat? Nennen Sie 2 Vorteile. (2,00 P.) 

 

56 Welches Bauteil produziert die Druckluft in pneumatischen Bremsanlagen? (1,00 P.) 

ÃA) Kompressor (Luftpresser) 

ÃB) Luftfilter 

ÃC) Druckluft-Behälter 

ÃD) Federspeicher- Bremszylinder 

 

57 Druckluftbremsen haben einen Fremdbelüftungs-Anschluss. 
 
In welcher Situation braucht man den Fremdbelüftungs-Anschluss? (1,00 P.) 

ÃA) Wenn das Fahrzeug defekt ist, kann man es trotzdem noch durch zugeführte 
Druckluft abschleppen.  

ÃB) Bei einem Unfall kann man die Druckluft kontrolliert ablassen. 

ÃC) Man kann einem anderen LKW mit Kompressorschaden Druckluft zuführen.  
Dann kann der LKW bis zur nächsten Werkstatt fahren.  

ÃD) Falls die Bremse durch Belastung überhitzt, können Schäden an der Anlage durch 
zusätzliche Luftzuführung vermieden werden. 

 

58 Das Feststellbremsventil hat eine Kontrollstellung. Was können Sie mit der 
Kontrollstellung überprüfen? 
 
Mit der Kontrollstellung überprüft man ... (1,00 P.) 

ÃA) ob die ALB-Anlage noch funktioniert. 

ÃB) ob die Feststellbremse vom Motorwagen den gesamten Lastzug an einem Gefälle 
halten kann, auch wenn die Anhängerbremse gelöst ist. 

ÃC) wie das Vierkreisschutzventil funktioniert. 

ÃD) ob der Membranzylinder dicht ist. 
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59 Sie fahren ein Kraftfahrzeug mit ABV (Antiblockierverhinderer) auf einer glatten 
Fahrbahn.  
 
Wie bremsen Sie mit ABV am besten?  

ÃA) mit voller Kraft 

ÃB) vorsichtig 

ÃC) mit halber Kraft 

ÃD) gleichzeitig mit der Betriebsbremse und mit der Feststellbremse 
 

 

60 Sie fahren mit einem Fahrzeug ohne ABS (Antiblockiersystem) auf einer vereisten 
Straße. 
 
Wie bremsen Sie? (1,00 P.)   

ÃA) nur mit der Motorbremse/dem Retarder 

ÃB) nur mit der Betriebsbremse 

ÃC) Es ist egal, ob die Straße vereist ist. Man bremst mit voller Bremskraft. 

ÃD) mit der Feststellbremse 

 

61 Sie wollen morgens mit Ihrem Fahrzeug losfahren. Vor dem Losfahren müssen Sie den 
Druck in der Bremsanlage aufbauen. 
 
Bis zu welchem Druck? (1,00 P.) 

ÃA) bis zum Abschaltdruck  

ÃB) bis zum Einsteuerdruck 

ÃC) bis zum Bremsdruck 

ÃD) bis zum Steuerdruck 

 

62 Was ist der "Einschaltdruck" bei Druckluft-Bremsanlagen? (1,00 P.) 
  

ÃA) Der Einschaltdruck ist der Druck, bei dem der Druckregler abschaltet, um die 
Anlage vor Überdruck zu schützen. 

ÃB) Bei Erreichen des Einschaltdruckes wird der Lufttrockner durch den 
Regenerationsbehälter wieder getrocknet. 

ÃC) Der Einschaltdruck ist der Druck, bei dem der Druckregler einschaltet, um die 
Bremsanlage wieder mit Druckluft zu befüllen. 

ÃD) Der Einschaltdruck des Druckreglers bestimmt den Zeitpunkt zum Lösen des 
Federspeichers. 
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63 Welches Bauteil produziert die Druckluft in pneumatischen Bremsanlagen? (1,00 P.) 

ÃA) der Druckregler 

ÃB) der Kompressor (Luftpresser) 

ÃC) der Lufttrockner 

ÃD) das Vierkreis-Schutzventil 

 

64 Ihr Fahrzeug hat eine Druckluftbremsanlage.  
 
Ab welchem Bauteil wird die Anlage in 2 Kreise geteilt? (1,00 P.) 

ÃA) ab dem Mehrkreisschutzventil 

ÃB) ab dem Druckregler 

ÃC) ab dem Kompressor (Luftpresser) 

ÃD) ab dem Lufttrockner 

 

65 Bei einer Notbremsung dürfen die Räder beim Fahrzeug nicht blockieren. Deshalb hat 
das Fahrzeug ein Assistenz-System.  
 
Wie heißt das Assistenz-System? (1,00 P.) 

ÃA) Blockierverhinderungs-System 

ÃB) Bremsassistenz-System 

ÃC) Spurhalteassistenz-System 

ÃD) Reifendruckkontroll-System 

 

66 Was bewirkt der Lufttrockner im System der Bremsanlage? (1,00 P.) 

ÃA) Der Lufttrockner bringt kalte, getrocknete Luft an die Radbremse und kühlt diese. 

ÃB) Der Lufttrockner hilft bei der automatischen Reinigung der Bremstrommeln. 

ÃC) Der Lufttrockner hilft gegen Bremsen-Fading im Schiebebetrieb. 

ÃD) Der Lufttrockner entzieht der Luft Feuchtigkeit. 

 

67 Welche Aussage zum Aufbau von Bremsanlagen ist richtig? (1,00 P.) 

ÃA) Kraftfahrzeuge müssen 2 voneinander unabhängige Bremsanlagen haben. 

ÃB) Die Betriebsbremse muss immer eine 1-Kreis-Anlage sein. 

ÃC) Alle Kraftfahrzeuge müssen eine Dauerbremsanlage und eine Hilfsbremse haben. 

ÃD) Nur die Antriebsräder bei nicht gesperrten Achsen brauchen eine Bremsanlage. 
Die Bremse muss an den Achsen wirken. 
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68 Welche Vorteile hat ein Automatischer-Blockierverhinderer (ABV)? (2,00 P.) 

ÃA) Mit einem ABV-System blockieren die Räder nicht. 

ÃB) Dies ist ein elektronisches System, welches ein Blockieren der Feststellbremse 
und des Anhängers/Aufliegers verhindert. 

ÃC) Mit einem ABV-System erhält man beim Bremsen die Lenkfähigkeit des 
Fahrzeuges. 

ÃD) Ein ABV-System stellt eine gleichmäßige Geschwindigkeit, z. B. bei längeren 
Autobahnfahrten, sicher. 

ÃE) Ein ABV-System verhindert bei mehrspurigen Straßen einen unbeabsichtigten 
Spurwechsel. 

 

69 Während der Fahrt leuchtet plötzlich die Kontrollleuchte des Anti-Blockier-Verhinderers 
(ABV) auf. 
 
Welche Ursachen hat das Aufleuchten? (2,00 P.) 

ÃA) Probleme mit der Elektronik 

ÃB) Temperaturschwankungen 

ÃC) Intervallbremsung mit der Betriebsbremse 

ÃD) starke Beschleunigung 

ÃE) Kabelbruch 

 

70 Bremsen: Beim Fahren kommen Sie auf eine vereiste Fahrbahn.  
Auf der Fahrbahn ist ein Hindernis. Ihr Fahrzeug hat kein Antiblockiersystem (ABS).  
 
Was machen Sie, damit Sie nicht gegen das Hindernis fahren? (2,00 P.) 

ÃA) Sie benutzen die Betriebsbremse und nicht die Dauer- oder Motorbremse, weil 
man mit der Betriebsbremse vorsichtiger bremsen kann. 

ÃB) Sie bremsen nur mit der Motorbremse, damit die Räder nicht blockieren. 

ÃC) Sie bremsen mit der Feststellbremse, weil man mit der Feststellbremse vorsichtig 
bremsen kann. 

ÃD) Sie bremsen mit der Betriebsbremse in Intervallen, damit Sie das Fahrzeug weiter 
lenken können. 

ÃE) Sie bremsen sofort mit voller Kraft, damit Sie schnell zum Stehen kommen. 

 

71 Welche Funktion hat ein Lufttrockner im Bremssystem?  (2,00 P.) 

ÃA) Bei Regen bleibt die Bremsanlage trocken. 

ÃB) Durch den Lufttrockner gibt es weniger Feuchtigkeit im Bremssystem. 

ÃC) Er soll die Bremsanlage vorm Einfrieren schützen. 

ÃD) Mit einem Lufttrockner kann die Luft nicht kondensieren, wenn sie aus dem 
Bremssystem heraus kommt. 

ÃE) Der Lufttrockner wärmt die Druckluft und man kann dann besser bremsen. 
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72 Wie erkennen Sie, dass der Lufttrockner defekt ist? (2,00 P.) 

ÃA) Austritt von stark rosthaltigem Kondenswasser  

ÃB) Austritt von sehr heißer Luft 

ÃC) Andauernde Signaltöne in kurzen Intervallen 

ÃD) Flüssigkeit tritt beim Betätigen des Entwässerungsventils aus. 

ÃE) starker Luftaustritt am Überdruckventil 

 

73 Ihr Lkw hat eine Automatische Lastabhängige Bremskraftregelung (ALB). Ihr LKW ist 
nicht beladen. Bei der Fahrt merken Sie, dass die Hinterräder blockieren, wenn Sie stark 
bremsen. 
 
Welche Ursachen sind möglich? (2,00 P.)  

ÃA) Die Bremskraftregelung ist falsch eingestellt. 

ÃB) Das Tastgestänge ist abgerissen. 

ÃC) Die Bremsbacken sind an der Bremstrommel festgerostet. 

ÃD) Die Motorbremse ist defekt. 

ÃE) Teile von der Bremsanlage sind heiß geworden, weil der Lkw lange bergab 
gefahren ist. 

 

74 Elektronisch Geregeltes Bremssystem (EBS): Welche Aussagen sind richtig? (2,00 P.) 

ÃA) Mit dem EBS-System wird der Bremsvorgang komplett elektronisch gesteuert und 
überwacht. 

ÃB) Ein LKW mit Ladung kann mit einem EBS-System schneller fahren, weil er besser 
bremsen kann. 

ÃC) Mit einem EBS-System kann man besser bremsen und das Fahrzeug bleibt beim 
Bremsen stabiler. 

ÃD) Bei langen Autobahnfahrten braucht man kein EBS-System. Man braucht nur für 
schwieriges Gelände ein EBS-System, weil das Fahrzeug mit EBS-System nicht 
rutscht. 

ÃE) Wenn das Fahrzeug ein EBS-System hat, dann kann der Fahrer sehen, an 
welchem Rad die Bremsbeläge verschlissen sind und neu gemacht werden 
müssen. 

 

75 Ihr Fahrzeug ist mit einem elektronisch geregelten Bremssystem (EBS) ausgestattet. 
Die zugehörige Warnleuchte zeigt eine Störung an.  
 
Worauf müssen Sie sich beim nächsten Bremsvorgang einstellen? (2,00 P.) 

ÃA) Durch den Ausfall der elektronischen Steuerung erhöht sich der nötige Pedalweg. 

ÃB) Das Fahrzeug bleibt bremsfähig. 

ÃC) Erhöhte Unfallgefahr durch Ausfall der kompletten Bremsanlage. 

ÃD) Das Fahrzeug ist nicht mehr bremsfähig und wird kaum noch zu beherrschen sein. 

ÃE) Das Fahrzeug ist beim Bremsen nicht mehr lenkfähig. 
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76 Während der Abfahrtskontrolle stellen Sie bei der Bremsprobe einen Druckverlust von 
mehr als 0,7 bar fest. 
 
Was könnte für den erhöhten Druckverlust verantwortlich sein? (2,00 P.) 

ÃA) undichte Kupplungsköpfe der Bremsleitungen 

ÃB) defekte Radbremszylinder 

ÃC) zu hohe Leistung des Kompressors/Luftpressers 

ÃD) falsche Einstellung des ALB-Reglers am Anhänger 

ÃE) zu geringe Leistung des Kompressors/Luftpressers 

 

77 Welche Radbremsen haben LKW, Anhänger und Busse? (2,00 P.) 

ÃA) Trommelbremse  

ÃB) Backenbremse 

ÃC) Schleifbandbremse 

ÃD) Scheibenbremse 

ÃE) Felgenbremse 

 

78 Welche Aussagen zu Scheiben- und Trommelbremsen sind richtig? (2,00 P.) 

ÃA) Trommelbremsen werden nicht so schnell schmutzig wie Scheibenbremsen. 

ÃB) Scheibenbremsen leiten die Wärme schlechter ab als Trommelbremsen. 

ÃC) Trommelbremsen kann man besser warten als Scheibenbremsen. 

ÃD) Bei Scheibenbremsen gibt es weniger Fading. 

ÃE) Scheibenbremsen muss man mehr pflegen und häufiger erneuern als 
Trommelbremsen.  

 

79 Ihr Fahrzeug ist mit einer Druckluftbremse ausgerüstet. 
 
Welche Aggregate am Fahrzeug stellen die Versorgung und Speicherung der Druckluft 
sicher? (2,00 P.) 

ÃA) Kompressor 

ÃB) Mehrkreisschutzventil 

ÃC) Druckluftbehälter 

ÃD) Trittplattenbremsventil 

ÃE) Federspeicherbremszylinder 
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80 Ihr Fahrzeug hat eine Druckluftbremse. 
 
Welche 2 Bauteile in der Druckluftanlage schützen vor Einfrieren? (2,00 P.) 

ÃA) Kompressor (Luftpresser) 

ÃB) Lufttrockner 

ÃC) Entwässerungsventil 

ÃD) Luftbehälter 

ÃE) Mehrkreisschutzventil 

 

81 Nennen Sie 2 Bauarten für Radbremsen für Lkw, Anhänger und Busse. (2,00 P.) 

 

82 Nennen Sie 2 Bauarten von Radbremsen  und je einen Vorteil. (2,00 P.) 

 
  

83 Ihr Fahrzeug hat eine Druckluftbremse. 
 
a) Welches Bauteil versorgt die Bremsanlage mit Druckluft? (1P.) 
 
b) Welche 2 Bauteile in der Druckluftanlage schützen vor Einfrieren? (2P.)  

 
  

 

84 Ihr Fahrzeug hat eine Druckluftbremsanlage. 
 
Welche 2 wichtigen Funktionen hat das Vierkreisschutzventil? (2,00 P.) 
  

 

85 Was ist ein Automatischer-Blockierverhinderer (ABV)? (1,00 P.) 

 

86 Während der Fahrt leuchtet plötzlich die Kontrollleuchte des Automatischen-Blockier-
Verhinderers (ABV)/Antiblockiersystem (ABS) auf. 
 
Nennen Sie 2 mögliche Ursachen für das Aufleuchten der Kontrollleuchte. (2,00 P.) 

 

87 Nennen Sie 2 Bauarten von Bremssystemen für Nutzfahrzeuge. (2,00 P.) 

 
 

88 Welches Bauteil produziert die Druckluft in pneumatischen Bremsanlagen? (1,00 P.) 

 

89 Welche Aufgabe hat der Lufttrockner einer Bremsanlage? (1,00 P.) 
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90 Sie betätigen das Entwässerungsventil eines Druckluft-Vorratsbehälters der 
Bremsanlage.  
 
Woran erkennen Sie eine Fehlfunktion des Lufttrockners? (1,00 P.) 

 

 

91 Ihr Lkw hat eine Automatische Lastabhängige Bremskraftregelung (ALB). Ihr LKW ist 
nicht beladen. Bei der Fahrt merken Sie, dass die Hinterräder blockieren, wenn Sie stark 
bremsen.  
 
Welche Ursachen könnte dies haben? Nennen Sie 2. (2,00 P.) 
 
  

92 Beschreiben Sie, was unter einem elektronisch geregelten Bremssystem (EBS) zu 
verstehen ist. (2,00 P.) 

 

93 Ihr Fahrzeug hat ein elektronisch geregeltes Bremssystem (EBS). 
Die EBS-Warnleuchte zeigt eine Störung an.  
 
Was kann passieren, wenn Sie das nächste Mal bremsen?  (2,00 P.) 

 

94 Sie kontrollieren Ihr Fahrzeug vor der Abfahrt.  
Bei der Bremsprobe merken Sie, dass der Druckverlust größer als 0,7 bar ist.  
 
Nennen Sie 3 Ursachen für den Druckverlust. (3,00 P.)  

 
  

95 Wie können Sie die Wirkung der Motorbremse erhöhen? (1,00 P.) 

ÃA) Sie schalten in einen niedrigeren Gang. 

ÃB) Sie schalten in einen höheren Gang. 

ÃC) Sie nutzen eine vorhandene Differentialsperre. 

ÃD) Sie stellen den Geschwindigkeitsbegrenzer auf eine niedrigere Geschwindigkeit. 

 

96 Was kann mit der Druckverlustprüfung (Druckabfall bei Vollbremsung) überprüft 
werden? (1,00 P.) 
 
  

ÃA) Man prüft, ob die das Mehrkreisschutzventil funktioniert.  

ÃB) Man prüft, ob der Druckregler funktioniert. 

ÃC) Man prüft, ob der Lufttrockner funktioniert. 

ÃD) Man prüft den Abfall des Drucks im Vorratsbehälter 
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97 Die Kühlwassertemperatur steigt.  
 
Was kann der Grund sein? (1,00 P.) 

ÃA) Das Fahrzeug hat Ladung und fährt lange Zeit mit schleifender Fahrkupplung. 

ÃB) Falsch eingestellte ALB 

ÃC) Bei Fahrten bergab im Anhängerbetrieb wird zu viel Kraftstoff eingespritzt. 

ÃD) Dauerhafte Benutzung des hydrodynamischen Retarders bei niedriger 
Motordrehzahl   

 

98 Manche Nutzfahrzeuge haben wassergekühlte Retarder zur Unterstützung der 
Bremsanlage.  
  
Welche Aussage ist richtig? (1,00 P.) 

ÃA) Retarder sind laut. Man darf die Retarder deshalb nachts nicht in geschlossenen 
Ortschaften benutzen. 

ÃB) Die Motordrehzahl muss hoch genug sein, sonst sind die Förderleistung der 
Kühlmittelpumpe und die Lüfterdrehzahl zu klein.  

ÃC) Wenn die Kühlwassertemperatur steigt, wirkt der Retarder besser. 

ÃD) Beim Benutzen von Retardern verschleißt der Bremsbelag schneller. 

 

99 automatischer Antiblockierverhinderer (ABV):  Welche Aussage ist richtig? (1,00 P.) 

ÃA) ABV lässt das Lenken beim Bremsen in kritischen Fahrzuständen zu. 

ÃB) Nutzfahrzeuge haben kein ABV. 

ÃC) Mit einem ABV kann man bergab und in Kurven schneller fahren. 

ÃD) Das ABV funktioniert nur, wenn die Fahrbahn nass ist. 

 

100 Worauf kann man schließen, wenn die Betriebsbremse des Anhängers zu schnell 
verschleißt? (2,00 P.) 
  

ÃA) Die Voreilung ist zu hoch eingestellt.  

ÃB) Falsch eingestellte Fliehkraft  

ÃC) Die automatische lastabhängige Bremskraftregelung (ALB) ist verstellt. 

ÃD) Das Mehrkreisbremsventil ist defekt. 

ÃE) Der Bremsdruck des Anhängers ist zu niedrig. 

 

101 Wann müssen Sie eine Bremsprobe machen? (2,00 P.) 

ÃA) immer wieder während der Fahrt 

ÃB) nach einer Reparatur an der Bremsanlage  

ÃC) nach dem Ankuppeln eines Anhängers  

ÃD) nach einer Übernahme von Ladung 

ÃE) nach jedem Tankstopp 
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102 Sie fahren mit einem Anhänger ohne Ladung. Bei einer Vollbremsung bricht Ihr 
Anhänger seitlich aus. 
 
Welche technischen Ursachen kann das Ausbrechen haben? (2,00 P.) 

ÃA) Die lastabhängige Bremse des Anhängers ist falsch eingestellt.  

ÃB) Das Zugfahrzeug ist einseitig beladen. 

ÃC) Die Reifen des Zugfahrzeuges sind stark abgenutzt. 

ÃD) Ein Radbremszylinder beim Anhänger ist ausgefallen. 

ÃE) Die Schlauchverbindungen zum Anhänger sind vertauscht. 

103 Ihr Fahrzeug hat eine elektronische Fahrdynamikregelung (ESP).  
 
Was kann in kritischen Situationen passieren? (1,00 P.) 
  
  

ÃA) Wenn die Räder bei Glatteis die Haftreibung auf der Fahrbahn verlieren, ist die 
Wirkung eines ESP-Systems stark eingeschränkt. 

ÃB) Wenn das ESP-System technisch gut funktioniert, dann bleibt das Fahrzeug auch 
bei schlechten Wetterverhältnissen immer zuverlässig stabil. 

ÃC) Bei schlechten Wetterverhältnissen kann das ESP-System nicht immer richtig auf 
einzelne Räder einwirken. 

ÃD) Ein Fahrer kann sich immer darauf verlassen, dass ein technisch einwandfrei 
funktionierendes ESP-System die Stabilität des Fahrzeuges gewährleistet. 

ÃE) Bei trockener Straße hat ein ESP-System keine Wirkung. 

 

104 Sie kontrollieren Ihr Fahrzeug vor der Abfahrt.  
Bei der Bremsprobe merken Sie, dass der Druckverlust größer als 0,7 bar ist.  
 
Welche Ursachen sind möglich? (2,00 P.) 

ÃA) Der ALB-Regler am Anhänger ist falsch eingestellt. 

ÃB) Der Kompressor hat eine zu niedrige Leistung.  

ÃC) Der Lastzug ist falsch beladen. 

ÃD) Bremsleitungen oder Bremsschläuche sind gebrochen. 

ÃE) Der Druckluftvorrat in den Druckluftbehältern ist zu niedrig, weil Kondenswasser in 
den Druckluftbehältern ist. 

 

105 Welche Vorteile hat die Dauerbremse bei einem Kraftfahrzeug? 
 
Die Dauerbremse ... (2,00 P.) 

ÃA) verschleißt nicht. 

ÃB) entlastet die Betriebsbremse. 

ÃC) hat eine höhere Bremskraft als die Betriebsbremse. 

ÃD) unterstützt die Feststellbremse. 

ÃE) arbeitet geräuschlos. 
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106 Welche Vorteile hat die Dauerbremse? Nennen Sie 3. (3,00 P.) 

 
  

107 Die Betriebsbremse des Anhängers verschleißt zu schnell. 
 
Nennen Sie 2 Ursachen. (2,00 P.) 

 

108 Was prüfen Sie mit der Druckverlustprüfung und wie hoch darf der Druckabfall bei einer 
Vollbremsung maximal sein? (2,00 P.) 

 
 

109 Wann müssen Sie eine Bremsprobe machen?  
 
Nennen Sie 2 Situationen. (2,00 P.) 

 

110 Bremsen: Sie fahren mit einem Anhänger ohne Ladung. Bei einer Vollbremsung bricht 
Ihr Anhänger seitlich aus. 
 
Welche technische Ursache hat das Ausbrechen? (2,00 P.) 
  

 

111 Sie haben ein Fahrzeug mit einem elektronischen Stabilitätsprogramm (ESP). 
 
Können Sie jede kritische Fahrsituation mit dem ESP beherrschen?  
Begründen Sie Ihre Antwort. (2,00 P.) 

 

112 Wie können Sie die Wirkung der Motorbremse erhöhen? (1,00 P.) 

 

113 Ab welchem zulässigen Gesamtgewicht müssen Lkw und Sattelzugmaschinen eine 
Dauerbremse haben? (1,00 P.) 

ÃA) mehr als 3,5 t 

ÃB) mehr als 7,5 t 

ÃC) mehr als 9 t 

ÃD) mehr als 12 t 
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114 Was geschieht in fahrzeugtechnischer Hinsicht bei Fahrzeugen mit Schaltgetriebe, 
wenn die Motorbremse vom Fahrer betätigt wird? (1,00 P.) 
 

ÃA) Eine Klappe im Auspuffkrümmer wird geschlossen, der Einspritzvorgang im Motor 
wird nicht verändert. 

ÃB) Die Nockenwelle wird soweit verdreht, dass der Ansaugtakt den Arbeitstakt im 
Motor überlagert. 

ÃC) Der Einspritzpunkt wird um 180 Grad verschoben.  

ÃD) Eine Klappe im Auspuffkrümmer wird geschlossen und das Einspritzsystem auf 
Nullförderung gestellt. 

 

115 Wann wird die Dauerbremse benutzt? (1,00 P.) 
  

ÃA) auf langen, steilen Gefällstrecken 

ÃB) beim Stop and Go Verkehr 

ÃC) beim Befahren von Steigungen 

ÃD) bei schlechten Fahrbahnverhältnissen oder kritischen Witterungsverhältnissen (z. 
B. Schnee, Wasserglätte) 

 

116 Welche technische Bremseinrichtung ist keine Dauerbremse? (1,00 P.) 

ÃA) die Auspuffklappen-Bremse 

ÃB) die Magnetpulver-Trommelbremse 

ÃC) die Wirbelstrom-Bremse (Retarder) 

ÃD) eine Kombination aus Auspuffklappenbremse und Wirbelstrombremse (Retarder). 

117 Was ist eine "Dauerbremse"?  (1,00 P.) 

ÃA) Feststellbremse 

ÃB) Trommelbremse 

ÃC) Retarder 

ÃD) Scheibenbremse  

 

118 Ab welchem zulässigen Gesamtgewicht (zGG) müssen Lastkraftwagen (LKW) eine 
verschleißfreie Dauerbremse haben? 
 
LKW mit einem zulässigen Gesamtgewicht ... (1,00 P.) 

ÃA) über 11,99 t 

ÃB) ab 16 t 

ÃC) über 9 t  

ÃD) ab 7,5 t  
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119 Wie ist die Wirkungsweise der Motorstaudruckbremse bei Fahrzeugen mit 
Schaltgetriebe? (2,00 P.) 

ÃA) Die Bremswirkung wird durch die Drosselklappe in der Auspuffleitung erzeugt.  

ÃB) Die Einspritzpumpe wird auf Nullförderung eingestellt.  

ÃC) Die Radbremsanlage wird aktiviert. 

ÃD) Das Fahrzeug schaltet automatisch in einen kleineren Gang. Das erhöht die 
Bremskraft. 

ÃE) Bei der Benutzung einer Staudruckbremse wird die Betriebsbremse gleichzeitig mit 
aktiviert. 

120 Was ist eine Dauerbremsanlage? (2,00 P.) 

ÃA) eine verschleißfreie Bremse zur Entlastung der Betriebsbremse 

ÃB) eine Bremsanlage, die man dauernd betätigen muss 

ÃC) eine im Fahrzeug eingebaute Bremsanlage, die automatisch immer aktiv ist 

ÃD) ein Retarder 

ÃE) Eine Bremsanlage, welche die Betriebsbremse ersetzt. 

 

121 Welche Aufgaben hat eine Dauerbremse? (2,00 P.) 

ÃA) Sie entlastet die Betriebsbremse.  

ÃB) Sie ermöglicht eine schnellere Bergabfahrt. 

ÃC) Sie ermöglicht eine höhere Beladung des Fahrzeugs beim Fahrbetrieb. 

ÃD) Sie schützt die Betriebsbremse vor Überhitzung. 

ÃE) Sie erhöht die Motordrehzahl und schützt so den Motor vor Überhitzung. 

 

122 Welche 2 Bremsen sind Dauerbremsen? (2,00 P.) 

ÃA) Wirbelstrombremse 

ÃB) Retarder 

ÃC) Feststellbremse 

ÃD) Betriebsbremse 

ÃE) Seilzugbremse 

 

123 Was sind die Vorteile eines Retarders? (2,00 P.) 

ÃA) entlastet die Betriebsbremse 

ÃB) senkt den Kraftstoffverbrauch um 50 % 

ÃC) ermöglicht eine höhere Zuladung im Anhänger-Betrieb 

ÃD) ermöglicht eine höhere Durchschnittsgeschwindigkeit bei Leerfahrten 

ÃE) kann man auf Bergabfahrten sehr lange dauerhaft einsetzen  
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124 Welche Bremsen sind Dauerbremsen?  (2,00 P.) 

ÃA) Staudruck- (Auspuff)bremsen  

ÃB) hydrodynamische Bremsen 

ÃC) Druckluftbremsen 

ÃD) Handratschenbremsen 

ÃE) Seilzugbremsen 

 

125 Welche Aussagen sind richtig für Auspuffklappenbremsen? (2,00 P.) 

ÃA) arbeiten völlig verschleißfrei 

ÃB) sind einfach aufgebaut und preisgünstig 

ÃC) sind kompliziert aufgebaut und dadurch sehr fehleranfällig 

ÃD) sind kompliziert aufgebaut und dadurch sehr wartungsintensiv 

ÃE) sind sehr einfach aufgebaut und hat eine schlechte Wirkung 

 

126 Welche Aufgaben hat die Feststellbremse? (2,00 P.) 

ÃA) das Fahrzeug gegen Wegrollen sichern 

ÃB) die Betriebsbremse entlasten 

ÃC) den Bremsdruck feststellen 

ÃD) den Fahrer beim Anfahren unterstützen 

ÃE) die Bremswirkung gleichmäßig auf alle Räder verteilen 

 

127 Sie befahren eine Gefällstrecke. 
 
Welche Aufgaben hat die Dauerbremsanlage? (2,00 P.) 

ÃA) auf langen Gefällstrecken die Geschwindigkeit gleich halten oder verringern 

ÃB) das Fahrzeug im Notfall bis zum Stillstand abbremsen 

ÃC) eine Überhitzung der Betriebsbremse verhindern 

ÃD) höhere Geschwindigkeiten im Fahrbetrieb ermöglichen 

ÃE) ein Überbremsen des Anhängers verhindern 

 

128 Bremsen: Wie ist die Wirkungsweise der Motorstaudruckbremse (Auspuffbremse) bei 
Fahrzeugen mit Schaltgetriebe? (3,00 P.) 

 

129 Was ist eine Dauerbremsanlage? (2,00 P.) 

 

130 Welche Aufgabe hat die Dauerbremsanlage? (1,00 P.) 

 

131 Nennen Sie 3 Arten von Dauerbremsen. (3,00 P.) 
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132 Welche Vorteile hat eine Auspuffklappenbremse? 
 
Nennen Sie 2. (2,00 P.) 

 

133 Welche Aufgabe hat eine Feststellbremse? (1,00 P.) 

 

134 Nennen Sie 4 Arten von Bremsanlagen in Ihrem Fahrzeug. (4,00 P.) 

 

135 Bremsen: Wie wird der Anhänger mit Druckluft versorgt? 
 
Beschreiben Sie den technischen Vorgang/Ablauf. (1,00 P.) 

 

136 Welchen Zweck hat eine Dauerbremsanlage? (1,00 P.) 

 

137 Ab welchem zulässigen Gesamtgewicht (zGG) müssen Lastkraftwagen und 
Sattelzugmaschinen eine verschleißfreie Dauerbremse haben? (1,00 P.) 

über (Angabe in Tonnen, t): 

  

 

138 Sie fahren auf ebener Landstraße. Geschwindigkeit: 60 km/h  
Sie wollen den niedrigsten Kraftstoffverbrauch erreichen. 
 
Welchen Gang legen Sie ein? (1,00 P.) 

ÃA) den höchsten möglichen Gang 

ÃB) den kleinsten möglichen Gang 

ÃC) einen mittleren Gang 

ÃD) Man muss ständig die Gänge wechseln, um eine hohe Drehzahl des Motors zu 
halten. 

 

139 Warum brauchen Kraftfahrzeuge mit Verbrennungsmotor ein Getriebe? (1,00 P.) 

ÃA) Ohne Getriebe kann man nicht anhalten. 

ÃB) Der Motor würde sonst nicht seine höchste Leistung erreichen. 

ÃC) Die Motorleistung wird erhöht.  

ÃD) Die Motorkraft wird für jeden Fahrbetrieb angepasst.  
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140 Was bedeutet "Gänge überspringen" beim Schalten? (1,00 P.) 

ÃA) Der Kraftfahrer schaltet immer wieder von der großen Schaltgruppe in die kleine 
Schaltgruppe. 

ÃB) Der Kraftfahrer überspringt bei einem Schaltvorgang 1 oder mehrere Gänge. 

ÃC) Der Kraftfahrer betätigt bei jedem Gangwechsel das Gaspedal.  

ÃD) Der Kraftfahrer betätigt bei jedem Gangwechsel 2-mal das Kupplungspedal. 

 

141 Sie fahren auf einer ebenen Landstraße mit konstanter Geschwindigkeit. 
Wie können Sie den niedrigsten Kraftstoffverbrauch erreichen? (1,00 P.) 

 
 

142 Sicherheit: Welche Aussage zum Elektronischen Stabilitätsprogramm (ESP) ist richtig? 
(1,00 P.) 

ÃA) ESP erhöht die Sicherheit bei Kurvenfahrten. 

ÃB) ESP verringert die Lenkkräfte bei voll beladenem Fahrzeug. 

ÃC) ESP kann die Traktion der Antriebsräder erhöhen. 

ÃD) Fahrzeuge mit ESP haben bei Nässe einen viel kürzeren Bremsweg. 

 

143 Sicherheit: Welches Verhältnis von Aufprallenergie zu Geschwindigkeit ist richtig?  
(1,00 P.) 

ÃA) 2 x Geschwindigkeit = 4 x Aufprallenergie 

ÃB) 2 x Geschwindigkeit = 2 x Aufprallenergie 

ÃC) Die Aufprallenergie ist immer gleich der Geschwindigkeit. 

ÃD) Bis 35 km/h bleibt die Aufprallenergie konstant, ab dann halbiert sie sich. 

 

144 Bremsen: Sie fahren einen mit Druckluft gebremsten Lastzug.  
 
Welche Aufgabe hat die Kontrollstellung der Feststellbremse? (1,00 P.) 

ÃA) Man kann die Funktion der Feststellbremse im Anhänger überprüfen (z.B. bei der 
Abfahrtskontrolle). 

ÃB) Man kann die Funktion des ABS im Anhängerbetrieb kontrollieren und 
überwachen. 

ÃC) Man kann prüfen, ob die Feststellbremse des Zugfahrzeuges allein den Lastzug im 
Gefälle halten kann. 

ÃD) Man kann prüfen, ob der Luftpresser richtig arbeitet. 
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145 Bremsen: Sie betätigen die Kontrollstellung der Feststellbremse im Anhängerbetrieb.  
  
Was passiert? (1,00 P.) 

ÃA) Zugfahrzeug über Federspeicher abgebremst - Anhängerbremse gelöst 

ÃB) Zugfahrzeug über Federspeicher abgebremst - Anhängerbremse betätigt 

ÃC) Zugfahrzeug ungebremst - Anhängerbremse gelöst 

ÃD) Zugfahrzeug gebremst - Anhänger gebremst 

 

146 Was passiert, wenn im Gefälle stark gebremst wird? (1,00 P.) 

ÃA) Die Fliehkraft erhöht sich enorm, wodurch die Räder der Hinterachse zum 
Blockieren neigen. 

ÃB) Die Gewichtskraft erhöht sich, wodurch keine dynamische Achslastverlagerung 
stattfindet. 

ÃC) Durch die Trägheitskraft im Schwerpunkt entsteht um den Hebelarm ein 
Aufbaumoment, wodurch die Vorderachse mehrfach entlastet wird. 

ÃD) Bremskraft und Hangabtriebskraft addieren sich, wodurch die Vorderachse extrem 
belastet wird. 

147 Bremsen: Ihr Fahrzeug hat einen hydrodynamischen Retarder.  
 
Welche Aussage zur Benutzung des Retarders ist richtig? (1,00 P.) 

ÃA) Wenn man den Betätigungshebel loslässt, geht der Retarder automatisch wieder in 
die Nullstellung zurück. 

ÃB) Die Motordrehzahl darf nicht zu niedrig sein. 

ÃC) Dieser Retarder wirkt ausschließlich auf die Vorderachse. 

ÃD) Die Benutzung dieses Retarders erhöht den Bremsbelag-Verschleiß. 
 

148 Die Betriebsbremse wird sehr lange ohne Unterbrechung benutzt.  
 
Welche Schwierigkeiten können auftreten? (2,00 P.) 

ÃA) Nachlassen der Bremswirkung durch Fading 

ÃB) Überhitzung und Ausfall der Bremsanlage  

ÃC) Druckluftabfall durch übermäßige Erwärmung der Bremsanlage 

ÃD) Abnutzung der Bremsscheiben durch übermäßige Bildung von Kondenswasser 

ÃE) Dampfblasenbildung im Vorratsbehälter und Öffnen des Überdruckventils 
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149 Bremsen: Ein Fahrer fährt auf einer langen Gefällstrecke. Er benutzt den 
hydrodynamischen Retarder in einem zu großen Gang und mit zu niedriger Drehzahl.  
  
Was kann passieren? (2,00 P.) 

ÃA) Die Motor-Temperatur wird höher. 

ÃB) Ausfall der Bremsanlage durch Druckluftverlust 

ÃC) Die Radbremse überhitzt und kann ausfallen. 

ÃD) Motor-Überhitzung durch Ausfall der Kühlwasserpumpe 

ÃE) Das Getriebe-Öl wird zu heiß 

 

150 Bremsen: Sie befahren eine Gefällstrecke. 
 
Welche Aufgabe hat die Dauerbremsanlage? (1,00 P.) 

 

151 Warum müssen schwere Fahrzeuge eine Dauerbremsanlage haben? (2,00 P.) 

 

152 Bremsen: Ein Fahrer fährt auf einer langen Gefällstrecke. Er benutzt den 
hydrodynamischen Retarder in einem zu großen Gang und mit zu niedriger Drehzahl.  
  
Was kann passieren? Nennen Sie 2 Möglichkeiten.  (2,00 P.) 

 
  

153 Bremsen: Sie bremsen auf einer Gefällstrecke. 
 
Was müssen Sie beim Bremsweg beachten? (1,00 P.) 

 

 

154 Reifen: Reifenwechsel an einem unbeladenem Sattelauflieger. 
 
Welche Reihenfolge ist richtig? (1,00 P.) 

ÃA) Warnweste anziehen, Fahrzeug gegen Wegrollen sichern, Radmuttern des 
defekten Rades lockern, Fahrzeug anheben, defektes Rad abnehmen, Ersatzrad 
aufstecken, Radmuttern über Kreuz anziehen 

ÃB) Warnweste anziehen, Fahrzeug gegen Wegrollen sichern, Fahrzeug anheben, 
Radmuttern des defekten Rades lockern, defektes Rad abnehmen, Ersatzrad 
aufstecken, Radmuttern über Kreuz anziehen 

ÃC) Warnweste anziehen, Radmuttern des defekten Rades lockern, Fahrzeug 
anheben, defektes Rad abnehmen, Fahrzeug gegen Wegrollen sichern, Ersatzrad 
aufstecken, Radmuttern über Kreuz anziehen 

ÃD) Warnweste anziehen, Fahrzeug gegen Wegrollen sichern, Radmuttern des 
defekten Rades lockern, Fahrzeug anheben, Ersatzrad aufstecken, defektes Rad 
abnehmen, Radmuttern über Kreuz anziehen 
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155 Sie fahren mit Ihrem unbeladenen Gliederzug auf der Autobahn und merken, dass ein 
Reifen geplatzt ist. 
 
Welche Reihenfolge der Maßnahmen ist richtig? (1,00 P.) 

ÃA) Warnblinklicht einschalten, Fahrzeug auf dem Standstreifen zum Stehen bringen, 
Warnweste anziehen, Fahrzeug absichern, Ersatzrad montieren oder Pannenhilfe 
anfordern. 

ÃB) Warnweste anziehen, Warnblinklicht einschalten, Fahrzeug auf dem Standstreifen 
zum Stehen bringen, Fahrzeug absichern, Ersatzrad montieren oder Pannenhilfe 
anfordern. 

ÃC) Warnblinklicht einschalten, Fahrzeug auf dem Standstreifen zum Stehen bringen, 
Ersatzrad montieren oder Pannenhilfe anfordern, Warnweste anlegen, Fahrzeug 
absichern. 

ÃD) Warnblinklicht einschalten, Fahrzeug auf dem Standstreifen zum Stehen bringen, 
Warnweste anlegen, Ersatzrad montieren oder Pannenhilfe anfordern, Fahrzeug 
absichern. 

 

156 Das Abgas eines Dieselmotors ist schwarz.  
 
Was kann die Ursache sein? (1,00 P.) 

ÃA) verstopfter Kraftstofffilter 

ÃB) zu hohe Cetanzahl des Dieselkraftstoffes 

ÃC) falscher Einspritzzeitpunkt 

ÃD) Einspritzmenge zu gering 

 

 

157 Beim Betätigen der Betriebsbremsanlage gibt es einen hörbaren Druckluftverlust. 
 
Welche Maßnahme ist richtig? (1,00 P.) 

ÃA) Weiterfahren. Bei modernen Fahrzeugen mit Vierkreis-Schutzventilen ist eine 
Weiterfahrt problemlos möglich. 

ÃB) Anhalten. Ein Weiterfahren ohne Prüfung des Druckluftverlustes ist verboten. 

ÃC) Weiterfahren. Die Leistung des Kompressors ist ausreichend. Man kann 
problemlos weiterfahren. 

ÃD) Wenn sich die Vorratsanzeige nicht verändert, kann man weiterfahren.  

 

158 Welche Aussage zur Motortemperatur ist richtig? (1,00 P.) 

ÃA) Wenn man nach Kaltstart schonend warm fährt, dann erreicht man am schnellsten 
die optimale Temperatur. 

ÃB) Je niedriger die Kühlwassertemperatur ist, desto günstiger kann der Motor 
arbeiten. 

ÃC) Motorbetrieb im unteren Temperaturbereich vermindert Verschleiß und 
Kraftstoffverbrauch. 

ÃD) Durch Warmlaufenlassen im Stand nutzt man die Zeit der Abfahrtkontrolle besser. 
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159 Warum brauchen Federspeicher eine zusätzliche Löse-Einrichtung? (1,00 P.) 
 

ÃA) um das Fahrzeug abschleppfähig zu machen, wenn die Druckluft ausfällt 

ÃB) damit der Federspeicher entleert werden kann 

ÃC) als Ersatz für Unterlegkeile 

ÃD) um Schwertransporte durchführen zu können 

 

160 Bremsen: Bei der Fahrt leuchtet plötzlich die ABS-Kontrolllampe auf. 
 
Wie verhalten Sie sich richtig? (1,00 P.) 

ÃA) Sie versuchen, vorsichtig stehen zu bleiben. Die Bremsanlage ist ausgefallen und 
man kann nicht bremsen. 

ÃB) Sie beachten die Warnung und entlüften bei nächster Gelegenheit die ABS-
Anlage. Gleichzeitig kontrollieren Sie den Luftdruck der Reifen. 

ÃC) Sie suchen eine geeignete Haltestelle und versuchen mit dem Handbuch des 
Fahrzeugs den Fehler zu beheben. 

ÃD) Sie müssen sofort stehen bleiben und dürfen nicht mehr weiterfahren.  

 

 

161 Sicherheit: Sie fahren mit einem unbeladenen Solo-Lkw auf der Autobahn. Sie hören 
einen lauten Knall. Danach fühlt sich die Lenkung Ihres Fahrzeuges sehr schwammig 
an.  
 
Was ist wahrscheinlich die Ursache? (1,00 P.) 

ÃA) Ein anderer Fahrer ist hinten aufgefahren und schiebt. 

ÃB) Ein Reifen ist geplatzt. 

ÃC) Das Fahrzeug hat Fehlzündungen, wahrscheinlich ein Motor-Defekt. 

ÃD) Sehr starker Seitenwind verfängt sich in der Plane und macht laute Geräusche. 

 

162 Welche Reihenfolge ist bei einem Radwechsel richtig? (1,00 P.) 

ÃA) Fahrzeug sichern - Radmuttern lösen - Fahrzeug anheben - Ersatzrad montieren - 
Fahrzeug absenken - Radmuttern nachziehen 

ÃB) Radmuttern lösen - Fahrzeug anheben - Fahrzeug sichern - Ersatzrad montieren - 
Fahrzeug absenken - Radmuttern nachziehen 

ÃC) Fahrzeug sichern - Radmuttern lösen - Fahrzeug anheben - Ersatzrad montieren - 
Radmuttern nachziehen - Fahrzeug absenken 

ÃD) Fahrzeug anheben - Radmuttern lösen - Fahrzeug sichern - Ersatzrad montieren - 
Radmuttern nachziehen - Fahrzeug absenken 
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163 Technik: Bei der Fahrt steigt die Motortemperatur plötzlich sehr schnell an.  
 
Welche Ursachen könnte das haben?  (2,00 P.) 

ÃA) zu hohe Beladung des Fahrzeugs 

ÃB) defekte Wasserpumpe  

ÃC) großer Kühlmittel-Verlust 

ÃD) zu hohe Geschwindigkeit im Fahrbetrieb 

ÃE) Defekt an der Bremsanlage 

 

164 Welche Ursachen können zu einer Überhitzung des Motors führen? (2,00 P.) 

ÃA) Benutzung des Retarders bei niedriger Motordrehzahl 

ÃB) falsche Lastverteilung bei Beladung des Fahrzeugs und des Anhängers 

ÃC) zu hohe Geschwindigkeit auf kurvigen Landstraßen 

ÃD) Kühlmittelpumpe defekt 

ÃE) Betrieb des Fahrzeugs außerhalb des elastischen Bereichs auf Gefällstrecken 

 

165 Bremsen: Bei einer Fahrt leuchtet die ABS-Kontrollleuchte auf.  
 
Wie verhalten Sie sich richtig? (2,00 P.) 

ÃA) sofort anhalten und Notdienst rufen 

ÃB) an der nächstmöglichen Stelle anhalten 

ÃC) Fehlerbehebung gemäß Fahrzeughandbuch 

ÃD) sofortig eine Vollbremsung machen 

ÃE) das Fahrzeug nur mit der Feststellbremse anhalten 

 

166 Bremsen: Die ABS-Kontrollleuchte leuchtet.  
 
Welche Gründe können vorliegen? (2,00 P.) 

ÃA) defekte Motorbremse  

ÃB) Kabelbruch im ABS-System 

ÃC) zu wenig Druckluft im Druckbehälter 

ÃD) defekter ABS-Radsensor 

ÃE) Überhitzung des Retarders 



Gemeinsame Prüfungsfragen der Industrie- und Handelskammern  

© DIHK - Gesellschaft für berufliche Bildung - 

Organisation zur Förderung der IHK-Weiterbildung gGmbH - Bonn 
Seite | 40  

 

 

167 Bremsen: Sie fahren ein Fahrzeug mit Schaltgetriebe. Die Betriebsbremse ist defekt. 
 
Wie verhalten Sie sich richtig? (2,00 P.) 

ÃA) Fahrpedal nur leicht betätigen, um die Motorbremse zu nutzen. 

ÃB) durch Einsatz des Retarders und Zurückschalten die Geschwindigkeit reduzieren 

ÃC) vorsichtig weiterfahren und sofort Notfallkräfte anfordern 

ÃD) Sofern vorhanden, versuche ich, das Fahrzeug in einer Notfallspur zum Stehen zu 
bringen. 

ÃE) den Rückwärtsgang einlegen 

 

168 Die Kupplung rutscht. Was kann die Ursache sein? (2,00 P.) 

ÃA) zu kleiner Gang eingelegt 

ÃB) verölte Kupplungsscheibe 

ÃC) zu hohe Motortemperatur 

ÃD) Verschlissene Kupplungsscheibe 

ÃE) Rückholfeder vom Pedal gebrochen 

 

169 Die Motortemperatur steigt erheblich an.   
 
Nennen Sie dafür 3 mögliche Ursachen? (3,00 P.) 

 
  
 
 

170 Nennen Sie 3 Ursachen, für eine Überhitzung des Motors. (3,00 P.) 

 
  

171 Die ABS-Kontrollleuchte leuchtet. 
 
Was muss der Fahrer jetzt tun? Nennen Sie 2 Maßnahmen. (2,00 P.) 

 

172 Sie fahren ohne Anhänger. Die ABS-Kontrollleuchte leuchtet. 
 
Was kann die Ursache sein? Nennen Sie eine mögliche Ursache.  (1,00 P.) 

 
  

173 Sie fahren ein Fahrzeug mit Schaltgetriebe. Die Betriebsbremse ist defekt.  
 
Wie verhalten Sie sich richtig, um das Fahrzeug abzubremsen? Nennen Sie 2 
Maßnahmen. (2,00 P.) 
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174 Ihr Fahrzeug hat sich im Erdreich festgefahren. Sie entscheiden sich, das Fahrzeug 
durch "Rausschaukeln" (kurzzeitiges Vor- und Zurückfahren) wieder freizubekommen. 
 
Beschreiben Sie drei Aspekte, wie Sie beim "Rausschaukeln" des Fahrzeuges vorgehen 
sollten. (3,00 P.) 

 
  

175 Das Befüllen der Bremsanlage dauert sehr lange. 
 
Welche Ursachen kann das haben? Nennen Sie dafür 2 Ursachen. (2,00 P.) 

 

176 Das Fahrzeug ist bei einer Fahrt plötzlich stehen geblieben und steht fest. Das 
plötzliche Auslösen der Federspeicherbremszylinder ist der Grund. 
 
Was machen Sie jetzt? Nennen Sie 2 Maßnahmen. (2,00 P.) 

 
  

177 Welche Ursache kann bei niedrigen Außentemperaturen zum Ausfall der Diesel-
Kraftstoffanlage führen? (1,00 P.) 

ÃA) Die Cetanzahl des Kraftstoffes ist zu niedrig. 

ÃB) Es wurde mit zu niedriger Betriebstemperatur des Motors gefahren. 

ÃC) Die Oktanzahl des Kraftstoffes ist zu hoch. 

ÃD) Durch Paraffinausscheidung des Dieselkraftstoffes verstopfen die Filter. 

 

178 Welche Maßnahme darf man nie zur Fließverbesserung von Dieselkraftstoff machen? 
(1,00 P.) 
  

ÃA) Superbenzin als Fließverbesserer in den Tank geben 

ÃB) Sommer-Diesel gegen Winter-Diesel auswechseln 

ÃC) Fahrzeug mit Kraftstoffvorwärmer nachrüsten 

ÃD) Wärmedämmung des Tanks 

 

179 Was erhöht den Kraftstoffverbrauch?  (1,00 P.) 

ÃA) rechtzeitiges Hochschalten 

ÃB) ständiger Einsatz der Motorbremse 

ÃC) zu geringer Reifendruck auf der Vorderachse 

ÃD) Einsatz von synthetischem Motoröl 
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180 Wie kann man Kraftstoff einsparen? (1,00 P.) 
  

ÃA) rechtzeitiges Hochschalten 

ÃB) oft im oberen Drehzahlbereich fahren 

ÃC) durch Laufenlassen des Motors vor geschlossenen Bahnschranken 

ÃD) durch Laufenlassen des Motors beim kurzen Be- und Entladen des Fahrzeuges 

 

181 Welches Verhalten erhöht die schädlichen Abgase eines Kraftfahrzeuges? (1,00 P.) 

ÃA) regelmäßige Kontrolle des Luftdruckes 

ÃB) Wechselintervalle des Luftfilters nicht beachten 

ÃC) im elastischen Drehzahlbereich fahren 

ÃD) die vorgeschriebenen Höchstgeschwindigkeiten einhalten 

 

182 Wie kann man Kraftstoff einsparen? (1,00 P.) 

ÃA) möglichst früh hochschalten 

ÃB) möglichst spät hochschalten 

ÃC) Fahren mit zu geringem Reifendruck 

ÃD) viel mit Vollgas fahren 

 

183 Wie kann man Kraftstoff einsparen? (1,00 P.) 

ÃA) möglichst spätes Schalten 

ÃB) nie schneller als 50 km/h fahren 

ÃC) bergab ohne Gang fahren 

ÃD) Rollphasen nutzen 

 

184 Wie kann man Kraftstoff einsparen? (1,00 P.) 

ÃA) darauf achten, dass der Anhänger eine höhere Plane hat als das Zugfahrzeug 

ÃB) Anbringung eines richtig eingestellten Dachspoilers 

ÃC) Planen-Gestelle so hoch wie möglich einstellen 

ÃD) breitere Reifen verwenden 

 

185 Sie fahren mit einem 40-t-Lkw auf einer ebenen Landstraße. 
 
Wie fahren Sie kraftstoffsparend? (1,00 P.) 

ÃA) mit hoher Drehzahl 

ÃB) mit mittlerer Drehzahl im höchst möglichen Gang 

ÃC) im kleinst möglichen Gang 

ÃD) mit Drehzahlen über 2000 U/min 
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186 In welcher Situation ist ein Schaltvorgang in der Regel nicht erforderlich? (1,00 P.) 

ÃA) Sie fahren auf eine größere Steigung zu. 

ÃB) Sie wollen überholen. 

ÃC) Sie fahren mit Ihrem Fahrzeug auf ebener Landstraße. 

ÃD) Sie befinden sich in schwerem Gelände. 

 

187 In welcher Situation kann der Fahrer eines Kraftfahrzeuges auf höhere Drehzahlen 
verzichten? (1,00 P.) 

ÃA) Er fährt auf eine größere Steigung zu.   

ÃB) Er will überholen. 

ÃC) Er rollt auf ebener Landstraße dahin. 

ÃD) Er befindet sich im schweren Gelände. 

 

188 Was deutet im Fahrbetrieb auf einen verschmutzten Luftfilter hin? (1,00 P.) 

ÃA) geringe Motorleistung und schwarze Abgastrübung 

ÃB) geringe Motorleistung verbunden mit weißem Auspuffqualm 

ÃC) schlechte Gasannahme und überhöhte Leerlaufdrehzahl des Motors 

ÃD) zu niedriger Öldruck und Motoraussetzer mit Leistungsverlust 
 

189 Welche der Aussage trifft auf eine wirtschaftliche Fahrweise zu? (1,00 P.) 

ÃA) Mit einer wirtschaftlichen Fahrweise reduziert man den Kraftstoffverbrauch. 

ÃB) Wenn man viel schaltet und bremst, dann reduziert man den Fahrzeugverschleiß 
und damit die Reparatur- und Wartungskosten. 

ÃC) Eine wirtschaftliche Fahrweise verlängert die Fahrzeiten. 

ÃD) Eine wirtschaftliche Fahrweise erhöht leicht den Reifenverschleiß im 
Anhängerbetrieb. 
 

190 Wie arbeitet eine elektronische Dieselregelung (EDC) in Nutzfahrzeugen? (1,00 P.) 

ÃA) Sie steuert die Betankung in automatischen Betankungsanlagen. 

ÃB) Sie steuert durch Auswertung von Sensordaten die Dieseleinspritzung. 

ÃC) Sie erkennt defekte Kraftstoffleitungen und schützt so vor Kraftstoffverlust. 

ÃD) Bei Fahrzeugen mit 2 Tanks steuert sie die Förderung des Kraftstoffes in den 
Haupttank. 
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191 Wie beschleunigen Sie Ihr Fahrzeug schnell und wirtschaftlich? (1,00 P.) 

ÃA) beim Schalten möglichst Gänge überspringen 

ÃB) Beschleunigung mit halber Motorlast und Schalten mit hoher Drehzahl 

ÃC) die Gänge möglichst vollständig ausfahren - im roten Bereich des 
Drehzahlmessers schalten 

ÃD) Beschleunigung mit voller Motorlast und maximaler Drehzahl in kurzen 
Schaltsprüngen 

 

192 Welche Aussage der Abgasnorm für Dieselfahrzeuge ist richtig? (1,00 P.) 
  

ÃA) Ein Euro-5-Fahrzeug hat geringere Schadstoffwerte als ein Euro-3-Fahrzeug. 

ÃB) Ein Euro-3- Fahrzeug hat geringere Schadstoffwerte als ein Euro-5-Fahrzeug 

ÃC) Ein Euro-4-Fahrzeug hat geringere Schadstoffwerte als ein Euro-6-Fahrzeug 

ÃD) Der Schadstoffausstoß ist zwischen allen Euro-Normen gleich groß. 

 

193 Welchen Fahrwiderstand kann man durch regelmäßige Wartung beeinflussen? (1,00 P.) 
  

ÃA) Bremswiderstand 

ÃB) Rollwiderstand 

ÃC) Steigungswiderstand 

ÃD) Beschleunigungswiderstand 

 

194 Was beeinflusst den Luftwiderstand eines Fahrzeugs? (1,00 P.) 

ÃA) die Geschwindigkeit 

ÃB) der Schwerpunkt des Fahrzeugs 

ÃC) das Gesamtgewicht des Fahrzeugs 

ÃD) das regelmäßige Kontrollieren des Reifenluftdrucks 

 

195 Welche Aussage trifft auf einen nach Herstellerangaben eingestellten Reifenluftdruck 
zu? (1,00 P.) 
  

ÃA) Die Lebensdauer des Reifens ist am niedrigsten. 

ÃB) Die Lebensdauer des Reifens ist am höchsten. 

ÃC) Der Reifendruck hat keine Auswirkung auf das Fahrverhalten. 

ÃD) Der Reifendruck kann ohne Auswirkungen bis zu einem Bar von den 
Herstellerangaben abweichen. 
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196 Mit welchen technischen Einrichtungen können die schädlichen Abgase eines 
Dieselmotors reduziert werden? (2,00 P.) 

ÃA) durch Hinzugeben von Benzin 

ÃB) durch Harnstoffeinspritzung ins Abgassystem (Ad Blue)  

ÃC) durch Hinzugeben von Öl 

ÃD) durch den Einsatz einer größeren Zylinderkopfdichtung 

ÃE) durch Abgasrückführungssysteme 

 

197 Was beeinflusst den Kraftstoffverbrauch eines Fahrzeugs?  
 
Nennen Sie 2 Beispiele. (2,00 P.) 

 
  

198 Welche Auswirkung hat ein richtig eingestellter Dachspoiler auf den 
Kraftstoffverbrauch? (1,00 P.) 
  

 

199 Welche Auswirkung hat ein falsch eingestellter Dachspoiler auf den 
Kraftstoffverbrauch? (1,00 P.) 
  

 

200 Nennen Sie 3 Beispiele für eine wirtschaftliche Fahrweise. (3,00 P.) 

 
  

201 Nennen Sie 3 Vorteile einer wirtschaftlichen Fahrweise. (3,00 P.) 

 
 

202 Nennen Sie 2 Fahrwiderstände, die sich negativ auf den Kraftstoffverbrauch auswirken. 
(2,00 P.) 

 
 

203 Wodurch kann der Fahrer die Betriebskosten niedrig halten? Nennen Sie 2 
Möglichkeiten. (2,00 P.) 

 
  

204 Sie tanken 400 Liter. Seit dem letzten Volltanken sind Sie 1.200 km gefahren. 
 
Wie hoch ist der Durchschnittsverbrauch je 100 Kilometer? 
 
Schreiben Sie den Rechenweg auf. Runden Sie das Ergebnis auf 2 Stellen nach dem 
Komma. (1,00 P.) 
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205 Welche Vorteile bietet die elektronische Steuerung des Dieselmotors? Nennen Sie zwei. 
(2,00 P.) 

 

206 Wie kann man die schädlichen Abgase eines Dieselmotors reduzieren?  
 
Nennen Sie 2 technische Einrichtungen. (2,00 P.) 

 

207 Welche Vorschrift regelt die Verantwortung des Kraftfahrers bei der Fahrzeugbeladung? 
(1,00 P.) 

ÃA) Güterkraftverkehrsgesetz 

ÃB) Fahrpersonalverordnung 

ÃC) Straßenverkehrs-Ordnung 

ÃD) Arbeitszeitgesetz 

 

208 Sie haben einen Anhänger angekuppelt. Woran erkennen Sie, dass der Vorgang 
abgeschlossen ist? (1,00 P.) 

ÃA) Die Deichsel steckt gerade im Kupplungsmaul. 

ÃB) Das Bremsventil steht auf ĂLºsen". 

ÃC) Das Handbremsseil an der Deichsel ist locker und schlaff. 

ÃD) Der Drehknopf am Kupplungskopf ist eingerastet. 

 

209 Sie haben einen Anhänger angekuppelt. Woran erkennen Sie, dass der Vorgang 
abgeschlossen ist? (1,00 P.) 

ÃA) Die Deichsel steckt gerade im Kupplungsmaul. 

ÃB) Das Bremsventil steht auf ĂLºsen". 

ÃC) Das Handbremsseil an der Deichsel ist locker und schlaff. 

ÃD) Der Signalstift ist im Kupplungskopf nicht mehr zu sehen. 

 

210 Wer ist bei der Beladung grundsätzlich für die Einhaltung der zulässigen 
Gewichtsgrenzen verantwortlich? (2,00 P.) 

ÃA) der Fahrer 

ÃB) der Fahrzeughersteller 

ÃC) der Empfänger 

ÃD) der Verlader 

ÃE) die Warendistribution 

 

211 Als Fahrer sind Sie für die betriebssichere Beladung verantwortlich 
(Straßenverkehrsrecht). 
 
Worauf müssen Sie achten? Nennen Sie 2 Kriterien. (2,00 P.) 
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212 Was müssen Sie vor der Abfahrt bei Schneefall hinsichtlich des Fahrzeugaufbaus 
beachten? (1,00 P.) 

 
  

213 Was ist auf Steigungsstrecken bei glatter Fahrbahn besonders zu beachten? (1,00 P.) 
  

ÃA) Der Lkw sollte unabhängig vom Lastverteilungsplan so beladen werden, dass 
mindestens 65 % der Gesamtmasse auf die gelenkten Räder entfallen, um ein 
Untersteuern zu vermeiden. 

ÃB) Der Fahrer sollte rechtzeitig Traktionshilfen zuschalten, ggf. Schneeketten 
rechtzeitig auflegen und ein Schalten am Berg möglichst vermeiden. 

ÃC) Es sind rechtzeitig Schneeketten anzulegen und die Motordrehzahl sollte 
keinesfalls weniger als 1.700 1/min betragen. Die Beladung des LKW sollte nur auf 
den angetriebenen Achsen erfolgen. 

ÃD) Fahrer von modernen Kraftfahrzeugen müssen nichts Besonderes beachten, da 
die Elektronik in jedem Fall das Fahrzeug fahrstabil hält. 

 

214 Welche Kräfte wirken bei der Fahrt auf Fahrzeug und Ladung? (1,00 P.) 

ÃA) Federkräfte 

ÃB) Vorspannkräfte 

ÃC) Handkräfte 

ÃD) Beschleunigungs- und Bremskräfte 

 

215 Wie nennt man die beim Bremsen an den Achsen auftretende Gewichtsverlagerung? 
(1,00 P.) 

ÃA) Überladung 

ÃB) Dauerbelastung 

ÃC) dynamische Achslastverlagerung 

ÃD) Bremsfading 

 

216 Welcher Widerstand tritt beim Fahrbetrieb eines Lkw auf? (1,00 P.) 

ÃA) Induktionswiderstand 

ÃB) Reifengrenzwiderstand 

ÃC) Rollwiderstand 

ÃD) Ohmscher Widerstand  
 

217 Welche Auswirkung hat das Bremsen in einer Kurve? (1,00 P.) 

ÃA) Die Seitenführungskräfte der Räder nehmen ab. 

ÃB) Die Fliehkraft seigtt mit sinkender Geschwindigkeit. 

ÃC) Die Lenkfähigkeit des Fahrzeuges nimmt zu. 

ÃD) Die Ladung rutscht zum Kurvenmittelpunkt. 
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218 An einem Lkw ist die Fliehkraft größer als die Seitenführungskräfte der Reifen. 
 
Was kann passieren? (1,00 P.) 
  

ÃA) Das Fahrzeug kann schleudern oder ausbrechen. 

ÃB) Der Luftwiderstand und verbunden damit der Kraftstoffverbrauch werden größer. 

ÃC) Das Mehrkreisschutzventil greift ein.  

ÃD) Der Rollwiderstand erhöht sich. 
 

 

219 Wie ändert sich die Belastung der Hinterachse beim Bremsen? (1,00 P.) 

ÃA) Es gibt keine Änderung hinsichtlich der Belastung. 

ÃB) Sie wird entlastet. 

ÃC) Sie wird belastet. 

ÃD) Vorderachse und Hinterachse werden gleich belastet. 
 

 

220 Wovon ist die Fliehkraft bei der Kurvenfahrt abhängig? (1,00 P.) 

ÃA) von der Geschwindigkeit und dem Kurvenradius 

ÃB) vom Reifenzustand des Fahrzeuges 

ÃC) vom Zustand der Fahrbahn 

ÃD) von der Anzahl der Achsen 
 

221 Wie soll man auf einer glatten Fahrbahn anfahren? (1,00 P.) 

ÃA) niedriger Gang mit möglichst hohen Drehzahlen; dabei die Kupplung schleifen 
lassen 

ÃB) niedriger Gang mit niedrigsten Drehzahlen, dabei die Kupplung möglichst sanft und 
dosiert betätigen 

ÃC) mittlerer Gang mit hoher Drehzahl und schleifender Kupplung  

ÃD) höchste Drehzahl im höchsten Gang 
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222 Sie fahren mit einem voll beladenen Sattelzug auf glatter Fahrbahn. Sie müssen eine 
Vollbremsung machen. Sie merken, dass der Bremsweg zu lang wird und wollen einen 
Auffahrunfall vermeiden. 
 
Was machen Sie? (1,00 P.) 
  

ÃA) Sie verlassen den Lkw und springen ab. 

ÃB) Sie bremsen weiter voll, ziehen den Sicherheitsgurt straff und halten sich gut fest. 
Beim Aufprall soll Ihnen möglichst wenig passieren. 

ÃC) Sie versuchen, am Hindernis vorbei zu fahren. Notfalls fahren Sie von der 
Fahrbahn herunter, um nicht auf das Fahrzeug vor Ihnen aufzufahren. 

ÃD) Sie versuchen, Ihr Fahrzeug durch Bremsen querzustellen. Sie hupen immer 
wieder, damit das vorausfahrende Fahrzeug Ihnen ausweicht. 

 

223 Welche Kräfte wirken bei der Fahrt auf Fahrzeug und Ladung? (2,00 P.) 

ÃA) Federkräfte 

ÃB) Bremskräfte 

ÃC) Vorspannkräfte 

ÃD) Beschleunigungskräfte 

ÃE) Handkräfte 

 

 

224 Welche physikalischen Kräfte wirken auf Fahrzeuge beim Fahren? (2,00 P.) 

ÃA) Bremskraft 

ÃB) Steigungskraft 

ÃC) Windungskraft 

ÃD) Fliehkraft 

ÃE) Situationskraft 
 

 

225 Ein Lastzug darf nicht schleudern oder umkippen.  
 
Was kann der Fahrer dagegen tun? Nennen Sie 5 Maßnahmen. (5,00 P.) 

 

226 Erklären Sie die für die Ladungssicherung notwendigen Zugkraft-Angaben auf dem 
Zurrgurtetikett (Label). (2,00 P.) 
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227 Welche physikalischen Kräfte wirken auf Fahrzeuge durch den Fahrbetrieb? 
 
Nennen Sie zwei. (2,00 P.) 

 
  

228 Wovon wird die Fliehkraft beeinflusst? Nennen Sie eine Möglichkeit. (1,00 P.) 

 

 

229 Ein Reifen ist in der Mitte der Lauffläche abgefahren. 
 
Nennen Sie die Ursache.  (1,00 P.) 
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230 Auf einer Tour sehen Sie das folgende Verkehrsschild. Sie haben ein Allrad-Fahrzeug. 
Sie sehen keinen Schnee und kein Eis auf der Fahrbahn. 
 
Wie verhalten Sie sich richtig?(1,00 P.) 

 
  

  

231 Welche Aussage zur Benutzung der Fahrkupplung ist richtig? (1,00 P.)   

ÃA) Die Fahrkupplung darf man nur kurzzeitig betätigen. 

ÃB) Wenn man bei Ampel-Stopps nur die Kupplung betätigt, dann wird das Getriebe 
sehr stark belastet. 

ÃC) Erfahrene Kraftfahrer brauchen die Kupplung nur beim Anfahren. 

ÃD) Wenn man die Kupplung zu lange im Stand komplett durchdrückt, dann entsteht 
hoher Verschleiß an der Kupplungsscheibe. 

 

232 Fahrzeug mit Allradantrieb: Was sind Quersperren und Längssperren? (1,00 P.) 

ÃA) Gelände-Übersetzungen von Lkws 

ÃB) Schalthilfen im Getriebe 

ÃC) Differenzialsperren einer Achse und zwischen Achsen 

ÃD) andere Bezeichnungen für ABS 
 

233 Wann dürfen Sie Differenzialsperren nicht benutzen? (1,00 P.) 

ÃA) bei Fahrbahnglätte 

ÃB) bei der Durchfahrt von engen Kurven 

ÃC) bei langsamer Bergauffahrt 

ÃD) bei langsamer Bergabfahrt 
 

234 Welche Aufgabe hat ein Verteilergetriebe im Kraftstrang? (1,00 P.) 

ÃA) Es verhindert das Durchdrehen der Antriebsräder. 

ÃB) Es verteilt die Antriebskraft zwischen Lkw und Anhänger 

ÃC) Es verteilt die Antriebskräfte auf mehrere Achsen. 

ÃD) Es verteilt die Kraft auf die Räder einer Achse. 
 
























































































































































































